
Rundgang
.

Zwangsarbeit

in Fuhlsbüttel

So. 22.03.

14.00 Uhr

Von A wie Autohandel bis Z wie Zuchtschweine-Betrieb -

auf den Spuren der Zwangsarbeiter in Fuhlsbüttel

Auch in Fuhlsbüttel wurden während des Zweiten Weltkrieges Zwangsarbeiter 

aus verschiedenen Nationen beschäftigt, die u.a. im Lager Kowahl&Bruns im 

Wilhelm-Raabe-Weg untergebracht und sowohl in kleinen Handwerksfirmen, 

wie auch in größeren Bau- und Industriebetrieben eingesetzt waren. 

Unser neuer Rundgang führt über neun Stationen zu ehemaligen Stätten der 

Zwangsarbeit. 

Wegstrecke ca. 2 km, Begleitung: Klaus Struck und Holger Schultze

Start: Eingang Kleingartenverein GBV 449 -

gegenüber Hummelsbüttler Kirchenweg 26 
(Nähe U-Bahn Fuhlsbüttel)

Ende: Wache Feuerwehr Fuhlsbüttel, Fuhlsbüttler Damm 109

So. 22.03.2026 - 14 Uhr, Dauer ca. 2 Std. 

Kostenbeitrag 5 €

Anmeldung nicht erforderlich! 
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